






Gleich einen Doppelsieg errang die All-
guth-Tankstelle, Gerald Poscharnig, Die-
selstr. 100, 85774 Unterföhring. Sie
wurde von der fünfköpfigen Jury zur
„Tankstelle des Jahres“ gekürt und wurde
gleichfalls mit dem Titel „Beste Wasch-
anlage des Jahres“ ausgezeichnet.
Das mittelständische Mineralölunterneh-
men Allguth betreibt in Bayern 35 Statio-
nen. Die Devise des Firmengründers
Willy Amberger lautete: „Man muss kein
Marktführer sein, um im Markt führend
zu sein“, wird noch immer vom Familien-
unternehmen gelebt. Das spürt der Kun-
de beim Besuch. Insgesamt lebt die Sta-

tion in Unterföhring von Großzügigkeit
und auffallender Lichtdurchflutung. Der
Shop ist kundenfreundlich und gut sor-
tiert. Die Verkaufsflächen sind großzügig

und einladend. Getränkemarkt, Leergut-
automat, ein großes Grillsortiment und
Eisangebot stehen für den Kunden be-
reit. Das Bistro bietet zu jeder Tageszeit
für alle Geschmacksrichtungen etwas.
Abgetrennte Sitzgelegenheiten sowie
Außenplätze machen es möglich, den
Snack zu genießen. Die Waschstraße ist
das absolute Highlight. So gibt es bei
Allguth ein selbst entwickeltes eigenes
Hochdruckaggregat zur Felgenreinigung
und „Den Allguth-Hochdruckroboter“
mit einem sehr kompetenten und
freundlichen Endkontrolleur.
Die Preisverleihung erfolgte in Koopera-
tion mit dem Zukunftsforum Tankstelle,
das der Bundesverband mittelständi-
scher Mineralölunternehmen (UNITI) in
der BMW-Welt in München veranstaltete,
anlässlich des Galaabends am 4. No-
vember 2008.
Mit der Wahl zur „Tankstelle des Jahres“
will die Fachzeitschrift tankstelle, die seit
über 55 Jahren die Branche mit Fachin-
formationen versorgt, innovative Technik
und Sortimente auszeichnen, aktive

Tankstellenunternehmer fördern und
unternehmerischen Mut würdigen.
Ausgezeichnet wurden die drei Sieger im
Gesamt-Wettbewerb „Tankstelle des Jah-
res“ sowie die Sieger in den Kategorien
„Bester Shop“, „Beste Waschanlage“
und „Bestes Bistro“.
Die Jury setzte sich zusammen aus:
Rechtsanwalt Jörg-Uwe Brandis, Ge-
schäftsführer UNITI (Bundesverband
mittelständischer Mineralölunternehmen
e.V.), Axel Graf von Bülow, Hauptge-
schäftsführer BFT (Bundesverband Freier
Tankstellen), Horst Ebert, ehemaliger
Tankstellenchef der OMV Deutschland,
Bernhard Haag, BTG-Vorstand und
Tankstellenbetreiber (Bundesverband
Tankstellen und Gewerbliche Autowä-
sche), Willi Knittel, Seniorchef der Knittel
Mineralölgesellschaft mbH, Hans Ron-
gisch, Chefredakteur der Fachzeitschrift
tankstelle. Zusätzlich überprüfte ein Mys-
tery-Shopper die nominierten Stationen.

unsere erfolgreichen Kunden

Die Gewinner bei der Preisverleihung am 4. November 2008

Neueste Christ-Technik im
Einsatz bei Allguth

von li.: Allguth-Tankstellen-Bereichs-
leiter Jürgen Götz nimmt von UNITI
Vize Alexander Maier den Preis für
die beste Waschanlage entgegen.
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1. Platz Gesamtsieger Tankstelle des Jahres und 1. Platz „Beste Waschanlage” für die Allguth-
Station unter der Leitung von Gerald Poscharnig in der Unterföhringer Dieselstraße 100

Allguth-Station gewinnt Wahl zur „Tankstelle des Jahres“



Für den langen Transportweg müs-
sen die Autos so gut wie möglich vor
Umwelteinflüssen, Verschmutzung
und möglichst auch vor Beschädi-
gungen geschützt werden.

Zu diesem Zweck wurden sie bis vor
einigen Jahren mit speziellen Hart-
wachsen versiegelt, welche, nach
Eintreffen am Bestimmungsort, mit
meist mineralölhaltigen Lösungsmit-
teln wieder entfernt werden mus-
sten.

Mit fortschreitendem Umweltschutz wur-
den diese Wachse dann meist mit was-
serlöslichen Copolymeren ersetzt welche
jedoch nach wie vor spezielle Proze-
duren notwendig machten, um sie rü-
ckstandslos abzuwaschen. Mittlerweile
sind weitere Veränderungen erfolgt und

die meisten Autohersteller benutzen nun
selbstklebende Plastikfolien, um die Fahr-
zeuglacke während des Transports zu
schützen.

So auch die Volkswagen-Gruppe, wobei
nicht die gesamte Fahrzeugoberfläche
abgedeckt wird, sondern meist nur die
„Oberflächen“, welche während dem Ei-
senbahntransport und evtl. Zwischenla-
gerungen verschiedenen Umwelteinflüs-
sen und Verschmutzungen am meisten
ausgesetzt sind.

Die Neufahrzeuge für den norwegischen
Markt werden per Eisenbahn in Bremer-
haven angeliefert, wo sie auf spezielle
Fähren verladen werden. Von dort geht
es auf direkter Fahrt nach Oslo.

Im Jahresdurchschnitt werden am Møl- ler-Logistikzentrum ca. 17.000 Autos
durchgeschleust.

Bevor die Fahrzeuge nun an das norwe-
gische Verkaufsnetz, d. h. die Händler
ausgeliefert werden, müssen sie dafür
vorbereitet werden. D. h. die Klebefolie
wird entfernt und die Fahrzeuge einer in-
tensiven Komplettwäsche unterzogen.

Diese setzt sich zusammen aus Vor-
waschprogrammen mit speziellen Che-
mikalien und unserem effizienten Jet-
Stream, um damit zum einen den Kleb-
stoff der Plastikfolien und zum anderen
sonstige Verschmutzungen, welche sich
während des Transports ergeben können,
zu entfernen. Auch kann sich Flugrost
durch den Eisenbahntransport an den
Fahrzeugen ansetzen, welcher ebenfalls
mit einer Spezialchemie angelöst und
dann abgewaschen werden muss.

unsere erfolgreichen Kunden
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Møller-Anlegestelle der Transportschiffe im Osloer Hafen, gegenüber Møller-
Logistic.

Der zweite Platz für die „Tankstelle des
Jahres“ ging an die Westfalen-Tankstel-
le mit dem Pächter Jörg Binding in der
Weseler Str. 212–216 in 48151 Mün-
ster. Die eher kleine Station bietet einen
aufgeräumten, ordentlichen und sehr
übersichtlichen Shop mit großer Fri-
schegondel. Zum Serviceangebot ge-
hören ein Leergut- und EC-Geldauto-
mat sowie Lottoannahme. Das Bistro
lädt zum schnellen Snack ein. Auch mit
der Waschanlage denkt der Betreiber
an alle Kundengruppen. Hinweistafeln
und Videoclips auf Multimedia-Zapf-
säulen machen nicht nur auf Shop-
und Bistroaktionen, sondern auch auf
das vielfältige Waschangebot aufmerk-
sam.
Westfalen im Doppelpack könnte es
angesichts des Preisträgers für den
dritten Platz „Tankstelle des Jahres“ hei-
ßen. Den Kunden erwarten an der
Westfalen-Tankstelle von Frank Mertens

in der Steinfurter Straße 166 in 48159
Münster Waschstraße, Werkstatt, Rei-
fenhandel, Shop, Bistro und Getränke-
markt. Das Shop-Angebot wird nicht
nur auf Handzetteln beworben, son-
dern auch auf der Website. Für Studen-
ten gibt es sogar eine Bonuskarte. Bei
schönem Wetter kann der Bistrobesu-
cher draußen sitzen und seinen Latte
Macchiato, Cappuccino oder Espresso
genießen.
Mit dem Titel „Bester Shop des Jahres“
darf sich die Station Tank-Technik-Han-
del Meiwes, Sven Dammann in der
Herzebrocker Str. 36 in 33378 Rheda-
Wiedenbrück schmücken. Der Shop
verfügt über ein sehr umfangreiches
Sortiment, das dem eines Discounters
gleichkommt. Dazu zählen eine begeh-
bare Cool-Box, eine große Frische-
Insel und eine Aktionsfläche für
Sonderangebote.
Das „Beste Bistro des Jahres“ hat nach

Meinung der Jury die Greenline-Tank-
stelle von Wilhelm Lohmann in der
Magdeburger Str. 161 in 39218 Schö-
nebeck/Elbe. Das Bistro glänzt mit ei-
nem hochwertigen und angenehmen
Ambiente. Freundliche Mitarbeiter ser-
vieren leichte und gesunde Snacks so-
wie Kaffee und Kuchen.
Die Gewinner erhielten den „Oscar“ für
die Tankstellenbranche, nebst Urkunde,
Fahnen für die Station und 10 000
Exemplare des Kundenmagazins „mei-
ne Tanke“ zur individuellen Bewerbung
ihrer Station.

Weitere Infos können gerne angefor-
dert werden bei:
Redaktion tankstelle, Andreas Görner,
Tel. 06131/96070-12
goerner@tankstelle-magazin.de,
Hans Rongisch, Tel. 07143/870797
rongisch@tankstelle-magazin.de,
www.tankstelle-magazin.de

Fortsetzung auf Seite 12

Fortsetzung von Seite 10

Christ all over the world

Die Møller Logistic ist der Hauptimporteur der Automarken Audi, VW und Skoda in Norwegen
dessen Logistik-Zentrum in einem Teil des Osloer Hafens angesiedelt ist.

MøLLER LOGISTIC, Oslo/Norwegen
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Die Gesamtinvestition, so wie wir erfah-
ren haben, belief sich auf ca. 15 Mio.
norwegische Kronen, wovon ca. 7,8 Mio
NOK (1 NOK = ca. 0,11 €) auf die
Waschstraße und die sehr spezielle Was-
serbehandlungsanlage entfielen.

Unsere Waschstraße hat eine Schlepp-
kettenlänge von 42,825 m, auf welcher
verschiedene Sprühbögen für diverse
Chemieprodukte, ein HD-JetStream,
zwei Bürstenportale mit Gelenkbürsten
und Schaumglanzpolitur, Sprühbogen
für Wachs- und Osmosespülung sowie
zuletzt unsere bewährte Systro-2-Tro-
ckner eine hochwertige Reinigung und
Trocknung der Fahrzeuge sicherstellen.

Fa. Möller stellte sehr hohe Anforderun-
gen nicht nur an die Waschtechnik, son-
dern auch – und im speziellen – an die

Wasseraufbereitung und den Umwelt-
schutz.

Die Waschstraße hat keinen Kanalan-
schluss für Entsorgung von Abwasser.
Somit gibt es keinen Wasserverlust,
wenn einmal von natürlichen Verduns-
tungs- und Verschleppungsverlusten ab-
gesehen wird.

Das System beinhaltet u. a. ein Wasser-
enthärtungs-, ein Umkehrosmose- und
last not least eine Vakuum-Destillator
System.

In diesem wird ein Teil des Abwassers bei
ca. 89° C verdampft, wobei hierdurch
der im Wasser gebundene Schmutz se-
pariert wird. Der Wasserdampf destilliert
und wird so als Reinwasser dem Kreis-
lauf wieder zugeführt, teilweise zum Wa-
schen und teilweise zum fleckenfreien
Spülen.

Die dabei entstehende Abwärme wird
zum Heizen des gesamten Waschkom-
plexes hergenommen, was wiederum ei-
nen hohen Grad an Umweltschutz dar-
stellt.

Des Weiteren kommt ein Aktivkohlefilter
zum Einsatz, um das restliche Wasser
von Bakterien befreit wieder dem
Waschkreislauf zuzuführen.

Durch spezielle Absetzverfahren und
chemische Reaktionen werden sogar bis
ca. 90% aller eingesetzten chemischen
Produkte recyceld.

Nach monatelanger Projektarbeit in Ko-
operation mit unserer norwegischen
Tochterfirma und schwedischen Partnern
die das Abwasserkonzept entwickelt und
zugeliefert haben, haben wir das Ver-
trauen der Fa. Møller gewonnen und

diesen sehr interessanten Großauftrag
erhalten.

Anlässlich eines Besuchs durch unseren
Exportleiter Günter Kutter vor Ort wurde
vom Kunden ein großes Lob für die pro-
fessionelle Abwicklung ausgesprochen
und vor allem die perfekte Funktion des
Gesamtprojekts und damit eine große
Zufriedenheit hervorgehoben.

G. Kutter Exportleitung

Modernste Christ-Waschstraßentechnik im Einsatz Circle of Life Sculpture in Oslo

Im Bild von links: Projektleiter Håkon Engels mit Exportleiter Günter Kutter

Das Logistikzentrum Møller gegenüber der Anlegestelle im Osloer Hafen.

Christ – all over the world Fortsetzung von Seite 11



Das Fachmagazin carwashinfo hat
für den 9. Mai 2009 den 1. bundes-
weiten Autowaschtag geplant. Diese
Aktion wird von vielen Herstellern
und Zulieferfirmen des Autowasch-
marktes unterstützt. Schwerpunkt
des Aktionstages wird die umwelt-
schonende Autowäsche, der umwelt-
gerechte Umgang mit Trinkwasser
sowie die fachgerechte Aufbereitung
und Entsorgung von Abwasser sein.
Die Idee, einen Autowaschtag ins Le-
ben zu rufen, ist vor dem Hinter-
grund entstanden, dass ein großer
Teil der Autofahrer ihre Autos vor
der eigenen Haustür waschen. Dass
dies in der heutigen Zeit nahezu un-
verantwortlich ist, braucht hier sicher
nicht weiter ausgeführt zu werden.

Viele Autowaschbetriebe haben sich be-
reits Anfang des Jahres, gleich nach Be-
kanntgabe des Events, angemeldet. Die
Organisatoren rechnen nach diesem er-
folgreichen Start mit weit über 1.000
Teilnehmern. Damit dieser Tag rundum
ein Erfolg wird, haben die Veranstalter
drei verschiedene Werbepakete zur
Unterstützung der Waschbetriebe vor
Ort zusammengestellt. Bestellformulare
hierfür finden Sie im Internet unter
www.autowaschtag.de.

Wann ist der Autowaschtag?
Der 9. Mai 2009 ist bereits mehrfach ge-
nannt worden. Es geht hier aber nicht
um ein einmaliges Ereignis, sondern da-
rum, nachhaltige Wirkung bei den Auto-
fahrern zu erzielen. Eine Wiederholung
des Ereignisses in den kommenden Jah-
ren ist selbstverständlich nicht ausge-
schlossen.

Wo soll der Autowaschtag
stattfinden?
Möglichst an allen Waschanlagen in
Deutschland. Es geht an diesem Tag da-
rum, als Branche gemeinsam aufzutre-
ten und dem Autofahrer die positiven
Aspekte der Autowäsche aufzuzeigen.

Wer veranstaltet den Autowaschtag?
Jeder Anlagenbetreiber kennt seinen re-
gionalen Markt selbst am besten. Des-

halb bitten Sie die Veranstalter, Ihren
ganz persönlichen Autowaschtag zu pla-
nen und gestalten. carwashinfo und die
Arbeitsgruppe „Autowaschtag 2009“ hat
der Aktion einen Namen gegeben, Sie
als Betreiber der Autowaschanlagen ge-
ben dem Ganzen das passende Gesicht.
Das gemeinsame Auftreten einer Bran-
che birgt die Chance, Aufmerksamkeit
zu erregen und neue Kunden zu gewin-
nen.

Der Autowaschtag im Gespräch
Am Samstag vor Muttertag ist traditions-
gemäß ein umsatzstarker Waschtag.
Doch in diesem Jahr soll man nicht nur
Autowaschen, sondern über diesen Tag
auch sprechen, schreiben und berichten.
Mit der Messe Frankfurt (Presseabtei-
lung) konnte ein sehr kompetenter Part-
ner für die professionelle Öffentlichkeits-
arbeit gewonnen werden. Die Eckpunkte
der Pressearbeit sind Kontakte zu 500
Redaktionen in Deutschland und 700
Fachredaktionen im europäischen Aus-
land.

Es gibt nur Gewinner
Einen bundesweiten Aktionstag der
Autowaschbranche gab es noch nicht.
Wie erfolgreich der Tag wird, hängt da-
von ab, wie sich die Branche in der
Öffentlichkeit präsentiert. carwashinfo
hat mit dieser Aktion den Anstoß ge-
geben und damit die Basis für ein un-
vergessliches Event geschaffen.

Damit die Autofahrer einen zusätzlichen
Anreiz bekommen, ist der Autowaschtag
mit einem Gewinnspiel verbunden. Es
winken zahlreiche Preise wie Reisegut-
scheine, Rundflüge und viele Sachpreise.
Sie als Betreiber haben natürlich die
Möglichkeit, eigene Aktionen für Ihre
Kunden zu integrieren. carwashinfo freut
sich darauf, von Ihnen und Ihren Akti-
vitäten zu hören.

Senden Sie Ihre Ideen einfach
per E-Mail direkt an
redaktion@carwashinfo.de 13
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Autopflege und Umweltschutz -
Mit Sicherheit glänzen!

Das ist das Motto für den 1. bundesweiten
Autowaschtag

Wichtig für Sie!
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CHRISTall news
das Autowasch-Magazin
für Christ-Kunden und Interessenten

Herausgeber der Kundenzeitschrift
der Otto Christ AG • Wash Systems
Postfach 1254 • 87682 Memmingen
Deutschland

Abteilung Werbung
Tel. 0 83 31/8 57-0
Fax 0 83 31/8 57-3 90

www.christ-ag.com
werbung@christ-ag.com

Mitmachen und gewinnen!
Die ersten 100 eingehen-
den Faxantworten nehmen
an der Verlosung teil.

Einfach die beiliegende Faxantwort aus-
füllen und an folgende Faxnummer
senden:
0 83 31/857-285

Und Sie sind dabei und können
eine der begehrten Playmobil

Waschanlagen im Wert von 39,- €
gewinnen.

Einsendeschluss: 30. Mai 2009.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Traum vom
fliegenden Auto
PAL-V

Seit Henry Ford das Modell T Ford
entwickelt hat, träumen die Men-
schen davon, mit einem Auto zu flie-
gen. Es hat 90 Jahre gedauert, bis
dieser Traum realisiert wurde.

Das aerodynamische Fahrzeug ist so
bequem wie ein Luxusauto, hat aber
durch sein patentiertes „cutting-edge” -
Neigungssystem die Beweglichkeit eines
Motorrads. Das einzelne Flügelblatt und
der Propeller bleiben zusammenge-
klappt, bis das Fahrzeug flugbereit ist.
Der Auftrieb kommt von der Vorwärts-
bewegung, generiert durch den auf der
hinteren Seite montierten, aufklappba-
ren Schubpropeller. Kraftstoffeffizient
(Benzin, Diesel) dank umweltfreundli-
chem zertifiziertem Automotor
(3,4 l/100 km bei einer Geschwindig-
keit von 100 km/h), Höchstgeschwin-
digkeit: Autobahn/Luft 200 km/h, sehr
kurze Ab- und Anflugfähigkeit.
Land: 0–100 km/h < 5 sek.

Erforderlich: Pilotenlizenz, Führerschein
Klasse B, Motorradführerschein. Da das
Unternehmen noch nach weiteren Inves-
toren sucht, ist das Modell erst ab dem
Jahr 2010 erhältlich.

Einfach mitmachen

Gewinnen Sie mit Christ eine von
20 Playmobil-Waschanlagen
mit funktionsfähigen Wasserdüsen und
beweglichen Waschbürsten im Wert von
je 39,-- Euro
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Quelle:
Conleys Katalog 2009



Christ Innovation

Diese innovative Doppelportal-
waschanlage aus dem Premium-
Segment ist für alle Waschbetriebe
mit einem Waschaufkommen von
1.200 bis 2.500 Wäschen im Monat
geeignet. Das neue Anlagenmodell
bietet hohe Waschdurchsätze für
Hallen mit einer Gesamtlänge von
11 m. Hoher Waschdurchsatz für ein
gewinnbringendes Waschgeschäft!

Umfangreiche Zubehörmöglichkeiten
erweitern die Programmvarianten und
ermöglichen ein profitables Zusatzge-
schäft.

Vollständig neu konzipiert ist die Hoch-
druckvorwascheinheit im Trockenportal,
die mit oszillierenden Düsenstöcken die
Fahrzeugseiten- und Dachflächen vor-
wäscht. Im gleichen Arbeitsschritt wird
über das neu entwickelte Schaumauf-
tragsystem auf der Rückseite des Tro-
ckenportals die gesamte Fahrzeugober-
fläche mit Aktivschaum benetzt. Weniger
Portalüberläufe bei gleicher Waschqua-
lität für mehr Durchsatzleistung!

Das Dachgebläse und die beiden Seiten-
gebläse sind für nur einen erforderlichen
Trockenüberlauf leistungsverstärkt aus-
geführt. Das spart wertvolle Zeit!

Die maximale Durchfahrtsbreite im Spie-
gelbereich beträgt 2.400 mm und ist be-
sonders für die neuen Fahrzeugformen
der SUV und VANs geeignet. Die abge-
stuften Durchfahrtshöhen von 2.100,
2.300, 2.450, 2.550 und 2.650 mm
garantieren, dass jede Waschhöhe

durch die kompakte Anlagenbauweise
abgedeckt werden kann.

Durch die freie Farbwahl der Anlagen-
verkleidung und des Waschmaterials aus
der umfangreichen Farbpalette kann
diese Anlage optisch für einen anspre-
chenden Marktauftritt gestaltet werden.
Auch die Anlagenrückseite ist vollständig
verkleidet, der sanfte Lauf aller Kompo-
nenten schafft das erforderliche Ver-
brauchervertrauen in die installierte An-
lagentechnik.

Der stabile Portalgrundrahmen aus 6
mm Stahlblech ist feuerverzinkt und mit
einer speziellen Deckschichtlackierung
versehen. Anbauteile sind aus hochwer-
tigem Material wie Edelstahl und Alumi-
niumlegierungen und sichern so den
Wert dieser Investition für viele Jahre.
Die Anlagenleistung und die Optionen
wie eine Aktivschaumvorwäsche, Wachs-
versiegelung, Hochdruckvorwäsche si-
chern einen hohen Durchschnittswasch-
preis und sorgen so für eine schnelle
Rentabilität der Investition.

Die verfügbaren Waschmaterialien der
neuesten Generation SENSOTEX+ und
SENSOFIL+ schonen den Fahrzeuglack
und reinigen effektiv, das weiß Ihr
Waschkunde zu schätzen! Die verfügba-
re Christ Gelenkeinrichtung wird vom
Waschkunden aktiv wahrgenommen
und sichert Ihnen Kunden, die auf ein
hervorragendes Waschergebnis Wert le-
gen.

Nicht nur fürs Auge, auch technisch
überzeugend ist das schwenkbare Dach-
gebläse. Die Konturenabtastung arbeitet
über Lichtschranken. Nur so ist es mög-
lich, den geringen Abstand zum Fahr-
zeug einzuhalten.

Die komplette Trocknungseinheit aus
Aluminium wird motorisch an Front und
Heck um 30 Grad geschwenkt. So wird
der Luftstrom ohne Leistungsverluste her-
angeführt.

Die Seitentrocknung wird von zwei zu-
sätzlichen Gebläsen bis auf eine Höhe
von 1,70 m für einen schnellen Trocken-
überlauf unterstützt.

Stefan Schwarzer
Verkaufsleiter PRG1

VARIUS 1+1 - Zwei für mehr Leistung

Die Highlights:

• Waschkapazität 1.200 bis 2.500
Wäschen im Monat.

• Feuerverzinkter und lackierter
Stahlrahmen aus
6-mm-Stahlblech.

• Durchfahrtsbreite 2.400 mm
im Spiegelbereich.

• Freie Farbwahl gem.
Christ Farbpalette.

• Attraktive Anlagenverkleidung

• Schwenkbares Dachgebläse
im Grundmodell enthalten

Innovation Christ VARIUS 1+1 - die Portalanlage für hohe Waschdurchsät-
ze von 1.200 bis 2.500 Wäschen im Monat.
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Werbemittel, Leuchtschilder, Zu-
behör, Ersatzteile, Werkzeuge, HD-
Reiniger, Pflegeprodukte, Berufs-
und Imagekleidung.

Die Suche nach Zubehör kann mühsam
sein! Sie brauchen neue Ideen für Ihre
Waschstraße? Attraktive Werbeschilder
für Ihre Waschprogramme?

Christ stellt seit 9 Jahren den Xpress-Ka-
talog rund ums Autowaschen zusam-
men. Die Nachfrage bestimmt den In-
halt und dieser wird halbjährlich aktuali-
siert. Der Christ-Xpress Werbemittel-Ka-
talog enthält eine breite Produktpalette,
die zur professionellen Fahrzeugpflege
benötigt wird.

Ein großer Vorteil für Sie ist, dass Sie bei
Christ – von der Fahrzeugwaschanlage
bis zum Zubehör rund um die Fuhrpark-

pflege – alles aus einer
Hand erhalten, denn
dadurch sparen Sie Zeit

und Geld.

Neu: Ozonge-
nerator OMX-
100
Die Airmaster

Luftsanierer sind
hervorragend ge-

eignet zur Ge-
ruchsentfernung in

Küchen, Restaurants, Abfall-, Sanitär-
und Umkleidekabinen sowie zur Rauch/
Geruchssanierung von Fahrzeugen, Ca-
ravans, Booten usw. Ozon (O3) ist soge-
nannter aktiver Sauerstoff und entsteht
durch Zufuhr elektrischer Energie in ei-

nem Ozongenerator. Bei der Oxidation
werden Gerüche, Bakterien, Viren, Spo-
ren usw. aufgespalten und somit elimi-
niert. Die verbleibenden Substanzen sind
in der Regel Sauerstoff, Kohlendioxyd,
Wasserpartikel und andere ungefährli-
che Gase
Preis: ab 285,-- €

Neu: elastische Schrägrohrduse
Neue, hochelastische und bruchsichere
Saugdüse mit passender Diebstahlsiche-
rung zum Nachrüsten an ältere SB-Sau-
ger. Länge 4,5 m passend fü aktuelle
Christ SB-Sauger.

Preis inkl.
Schlauch ab

50,90 €

Neu: XXL-Schaumlanze
Nur bei Christ Xpress, die patentierte XXL
Schaum- und Hochdrucklanze
zum Nachrüsten an Ihrem SB-Wasch-
platz und zum Vorwaschen an Ihrer
Waschstraße!
Eine Umrüstung Ihrer Waschbox auf das
zusätzliche XXL-Schaum-Programm ist

technisch sehr aufwendig

und sehr teuer. Denn Sie benötigen nor-
malerweise zusätzliche Technik, wie
Schäumer, Dosierpumpe, einen zusätz-
lichen Deckenkreisel mit speziellem
Schaumschlauch-, Lanzeneinheit sowie
einen Bodenköcher. Sie müssen „NUR“
Ihre vorhandene Hochdrucklanze gegen
unsere patentierte Christ XXL-Schaum-
lanze austauschen, ein zusätzliches Hin-
weisschild für Ihre Kunden an der Box
anbringen und den Text Ihrer im Regel-
fall ersten Programm Wähltaste am Be-
dienpult ergänzen. Schon haben Sie pro
Box ein zusätzliches Programm, das Ihre
Umsätze bis zu 20 % steigern kann.
Preis ab 249,-- €

NEU Christ SB Staubsauger
Für die problemlose PKW-Innenreini-
gung und für ein ren-
tables Zusatzgeschäft
bieten wir Ihnen un-
sere neuen Christ
Staubsauger mit ho-
her Saugkraft für den
Profi im Reinigungs-
alltag. Das Gehäuse
ist abschließbar (3-
Punkt-Verriegelung).
Die Schmutzbehälter
beim Solo sind aus
Edelstahl und haben
ein Volumen von
60 l.
Der Solo Turbo bein-
haltet ein eigenes Fil-
tergehäuse und der
S c h m u t zb e h ä l t e r
kann schnell entfernt
und entleert werden.
Die Stofffilter sind
neu und passend auf das System abge-
stimmt.
Die neuen Saugschläuche sind sehr
biegsam und es wird eine neue elasti-
sche Fugendüse aus nicht brechbarem
Material mitgeliefert, welche zusätzlich
noch einen Diebstahlschutz enthält.

Preis: ab 2280,-- €
Aktionspreis, gültig bis
01.06.2009 ab 1.799,-- €

Münzzähler/Münzsortierer CC 601
Zuverlässige Münzzählmaschine mit
Münzsortierung
Die CC 601 zählt und sortiert Münzen
nach Wertigkeit in große Schubfächer.
Fu ̈r jede Münzsorte kann ein eigener
Zählstopp eingestellt werden. Am Ende
des Zählvorganges lassen sich sowohl
die Summen der einzelnen Münzboxen,
als auch die Gesamtsumme abrufen.
Hopper Größe: 200 – 500 Münzen
Zählgeschwindigkeit: ca.
220 Münzen/Minute.
Zählstopp von 1–200
frei wählbar fu ̈r jedes
Münzfach Einstellung
des Zählstopps in 1er-
und 10er-Schritten
Netzkabel im Liefer-
umfang enthalten
Preis: 199,-- €
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